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Kleine Handballer  
eroberten die Sporthalle 

Das Maskottchen der HSG 
Wetter/Grundschöttel hatte 
beim Minispielfest mindestens 
soviel Spaß wie der Nach-
wuchs der Handballer. Mehr 
dazu: Seite 19
Foto: HSG Wetter/Grunbdschöttel



Bahnhofstr. 19 · 58300 Wetter
www.orchidee-wetter.de

Uns gibt‘s auf Facebook:
Orchidee Wang

Neue chinesische Spezialitäten im Angebot!

Öffnungszeiten: 
montags außer feiertags: Ruhetag,  
Dienstag  - Freitag: 12 - 15 Uhr und 17 - 22 Uhr
Samstag: 13 - 22 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 12 - 22 Uhr

RESTAURANT
10% Rabatt

NEU!

für Selbst-

abholer

Jetzt auf der Speisekarte:
Maultaschen und Reisnudelrollen

Laden Sie sich 
unsere Speisekarte 
über den QR-Code 
direkt auf ihr Handy!

Ab September möchten wir Sie, liebe Gäste, mit neuen 
chinesischen Spezialitäten verwöhnen. Immer samstags von 
13 bis 17 Uhr servieren wir hausgemachte Maultaschen und 
Reisnudelrollen – mit Fleisch und vegetarisch.

Wir liefern Ihnen Ihr Essen in der Zeit  
von 17 bis 21 Uhr auch nach Hause!
Fahrtkosten: innerhalb von Wetter 3 € / außerhalb von Wetter 5 €

Reservieren Sie rechtzeitig einen Tisch!

Bestellen und abholen möglich unter:

n0152 - 227 864 32 q 02335 - 801 555

Die Ev. Kirchengemeinde Alt-Wetter bittet alle Konfirmanden die 1999, 
1974, 1964, 1959, 1954, 1949, 1944, oder 1939 in der Lutherkirche oder 
der reformierten Kirche konfirmiert wurden und noch keine persönli-
che Einladung zur Jubelkonfirmation am 29. September erhalten ha-
ben, sich im Gemeindebüro telefonisch unter 02335-4461 zu melden. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 
Uhr sowie mittwochs von 14 bis 18 Uhr.

Die Anmeldung ist auch unter info@evangelisch-in-wetter.de möglich.
Konfirmanden, die in Altwetter wohnhaft sind und ihre Konfirmations-
jubiläen in ihrer Heimatgemeinde nicht feiern können, sind herzlich 
eingeladen, sich ebenfalls anzumelden.

Jubelkonfirmanden gesucht
Ev. Kirchengemeinde Alt-Wetter feiert am 29. September

Im vergangenen Jahr luden die Handballer der HSG Wetter/Grund-
schöttel erstmals zu einer Players-Night in den Stadtsaal Wetter 
ein. 180 Gäste feierten und tanzten zur Musik der 90er Jahre. Am 14. 
September gibt es die Wiederauflage. Ab 20 Uhr wird der Stadtsaal 
mit tollen Lichteffekten und sattem Ton erneut in einen Dancefloor 
verwandelt.

Für den richtigen Ton sorgt an diesem Abend DJ Björn Stadie. Nach der 
Premiere im vergangenen September haben die Organisatoren an ein 
paar Stellschrauben gedreht. Unter anderem hat man das Motto über-
dacht. Statt „90er Party“ heißt es jetzt „Tanzen für jedermann“ und hat 
damit das Musikrepertoire erweitert. „Um auch Musikwünsche aus an-
deren Jahrzehnten oder den aktuellen Charts erfüllen zu können“, so 
HSG-Vorstand Ken Baltruschat.

Erstmalig bieten die Handballer auch einen Bustransfer ein, der von 
der Ortwein GmbH freundlicherweise realisiert wird. Karten für die 2. 
HSG-Player-Night können zum Preis von 10 Euro unter tickets@hand-
ball-wetter.de reserviert oder im Haus Grundschöttel und in der Bü-
cherstube Draht käuflich erworben werden. Im Preis enthalten ist ein 
Freigetränk. Tickets an der Abendkasse kosten 12 Euro. Wertkarten mit 
nicht verbrauchtem Guthaben vom Vorjahr oder dem Waldfest können 
an diesem Abend für den Kauf von Getränken und Speisen verwendet 
werden. Weitere Infos: facebook.com/hsgwetter

Handballer feiern erneut im Stadtsaal 
HSG-Players-Night geht in die zweite Runde

Der Stadtsaal Wetter verwandelt sich bei der Players-Night der HSG Wetter/
Grundschöttel Mitte September wieder ein einen Dancefloor.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
im September haben wir in Wetter (Ruhr) eine feste Verabredung: Wir 
treffen uns beim Umweltmarkt und Kindertag auf dem Gelände des 
Stadtbetriebes, in diesem Jahr am 21. September.

Die traditionelle Mischung aus Informationen rund um Umwelt, Klima 
und Nachhaltigkeit sowie vielen bunten und kreativen Aktionen für die 
Kinder verspricht wie immer viel Spaß und gute Unterhaltung.

Man kann gar nicht früh genug anfangen, sich für den Klimaschutz 
und damit für die eigene Zukunft zu engagieren. Daher macht es umso 
mehr Sinn, den Umweltmarkt und den Kindertag gemeinsam zu fei-
ern. Denn durch unser eigenes umweltbewusstes Handeln haben wir 
es in der Hand, unseren Kindern und nachfolgenden Generationen 
eine lebenswerte Heimat zu schenken. 

Für dieses Handeln bietet der Umweltmarkt jede Menge praktische 
Ideen und relevante Informationen: Denn hier zeigen uns Expertinnen 
und Experten, was man selbst für ein nachhaltig gutes Klima tun kann.
Die Themen reichen dabei von Natur- und Artenschutz über Um-
weltpädagogik bis zu Verbrauchertipps und Energieberatung. Aber 
entdecken Sie am Besten selbst, was Ihnen die gut 30 Stände in der 
Fahrzeughalle und auf dem Außengelände des Stadtbetriebes zu bie-
ten haben. Apropos Stadtbetrieb: Insbesondere unsere kleinen Gäste 
freuen sich jedes Jahr auf die Fahrzeuge und Vorführungen des Stadt-
betriebes. Viel Spaß versprechen auch interessante Experimente rund 
um das Thema Umwelt.

Natürlich kommen auch die kulinarischen Leckereien nicht zu kurz. 
Neben Klassikern wie Kuchen, Crêpes und Pommes kann man hier 
auch vegane Speisen und Gemüse aus der Region entdecken. Beglei-
tet wird unser Umweltmarkt und Kindertag durch ein tolles musika-
lisches Programm durch Vorführungen der Kitas und Grundschulen.

Wie immer gilt: ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände, 
ohne die eine solche Veranstaltung kaum möglich wäre, sowie an den 
Stadtbetrieb, dass wir am 21. September dort zu Gast sein dürfen.

Übrigens: der Förderverein des Löschzuges Alt-Wetter lädt zeitgleich 
zu einem Tag der offenen Tore auf sein Gelände neben dem Stadtbe-
trieb ein.

Bei so vielen Angeboten bin ich mir sicher: Wir sehen uns!
 
Ihr Frank Hasenberg
Bürgermeister der Stadt Wetter (Ruhr)
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Umweltmarkt und Kindertag
Kolumne von Bürgermeister Frank Hasenberg
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„Etwas nicht zu versuchen, ist schlimmer als zu scheitern“

In einer Zeit, in der politische, gesellschaftliche und soziale Heraus-
forderungen weltweit zunehmen, ist beständiges Engagement von ele-
mentarer Bedeutung.
Neue Perspektiven und Ideen sind entscheidend, um positive Verände-
rungen herbeizuführen und eine bessere Zukunft für uns alle zu gestal-
ten. Die CDU Wetter engagiert sich leidenschaftlich für die Interessen 
und Belange der Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde Wetter 
an der Ruhr. Unser Ziel ist es, aktiv zur Gestaltung einer lebenswerten 
und zukunftsorientierten Kommune beizutragen. Wir stehen für Team-
geist und innovative Politik.
Wir beabsichtigen mit Kreativität und Realitätssinn kraftvoll voran-
zutreiben, dass Wetter als attraktive Heimat erhalten bleibt und noch 
mehr an  Anziehungskraft gewinnt.
Du möchtest Dich hierfür politisch engagieren und findest Deine Stand-
punkte im Parteiprogramm der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands wieder? Dann werde Teil unseres Teams. Nimm unter 
info@cdu-wetter.de Kontakt zu uns auf. Wir freuen uns auf Dich!
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Der achte Brückenlauf des Volmarsteiner Inklusionsvereins startet 
am Samstag, 28. September, um 9 Uhr. Die Strecken und Läufe sind 
wie immer so angelegt, dass jede und jeder mitmachen kann – vom 
Laufanfänger bis zum ambitionierten Freizeitsportler. 

An allen Strecken und Läufen können bei diesem inklusiven Laufevent 
Menschen mit und ohne Handicap teilnehmen. Gestartet wird um 9.50 
Uhr mit dem 400m Eröffnungslauf. Ab 10 und 10.05 Uhr werden die Läu-
fer und Walker auf die 10-km-Strecke geschickt, um 10.45 und 10.50 Uhr 
fällt der Startschuss für die 5 km. 

Bei der Fun-Staffel ab 13 Uhr über 4 x 400 m stehen Spaß und Teamgeist 
an erster Stelle. Ob mit der Familie, dem Kegelclub oder mit Kollegen – 
wer vor allem eine lustige Zeit haben und das Teamgefühl pflegen will, 
ist hier richtig.
Auch an die kleinsten Aktiven ist gedacht: mit einem Bambini-Lauf (13 
Uhr). Livemusik und ein vielseitiges Programm mit reichlich Essen und 
Trinken runden den Tag ab.

Start und Ziel befinden sich am Stadtsaal. Das bunte Rahmenprogramm 
startet bereits um 9 Uhr. Voranmeldungen sind bis zum 18. September 
möglich. Alle Infos dazu  unter: brückenlauf-wetter-ruhr.de

Ende September geht es beim zweitägigen Bayerischen Freibadfest 
im Naturfreibad Wetter/Ruhr recht süddeutsch zu. Am 28. und 29. 
September dürfen sich die Gäste auf ein buntes Programm und bay-
erische Spezialitäten freuen.

Los geht es am Samstag um 14 Uhr mit einem Fassanstich und der Er-
öffnung einer kleinen Kirmes. Ab 15 Uhr wird die Kinderdisco eröffnet. 
Das Highlight am Samstag sind die beiden Livebands „Open Mind“(ab 
17 Uhr) und „Die Agentur“ (ab 20.30 Uhr). Danach darf bei Partyhits wei-
tergefeiert werden. Der Eintritt kostet am Samstag für alle Gäste über 18 
Jahre 13 Euro.

Wer nach der nächtlichen Party am Sonntagmorgen schon wieder fit 
ist, der kann sich ab 11 Uhr bei den Fahrgeschäften und Attraktionen 
der Familie Auferman , dem Kinderprogramm und Lederhandwerk von 
Daniels Handwerk sowie zahlreichen Aktionen des Seniorenbeirats ver-
gnügen. Im Angebot stehen Thai Chi, Kubb – auch bekannt unter dem 
Namen „Wikingerschach“ –, Spiele für Jung und Alt sowie Musik von 
Werner Koch als „singender Polizist“ und Stefanie Vormschlag. Weitere 
Schausteller begeistern mit Torwandschießen und vielem mehr.

Um 13 Uhr steht Korinna Schlink vom Volmarsteiner Atelier Schlink 
bereit und bringt jede Menge Farbe ins Freibadfest. An ihrem Schmink- 
und Kreativstand erwartet sie Groß und Klein, um deren Gesichter mit 
kreativen Masken aus Farbe zu verwandeln. Ob Piraten oder Prinzessin-
nen, Tiere oder Fabelwesen – der 
Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Alternativ kann man sich 
auch mit einem Tattoo verschö-
nern lassen.

Ab 15 Uhr können sich die Besu-
cher mit Kaffee und Kuchen stär-
ken, während die jüngsten Gäste 
bei der Kinderdisco „abhotten“ 
dürfen. Der Eintritt am Sonntag 
ist frei. 

Auf viele Läufer und Läuferinnen aller Altersklassen, mit und ohne Handicap, 
hoffen die Veranstalter des achten Brückenlaufs Ende September. Foto: ESV

Brückenlauf steht in den Startlöchern
Anmeldungen für inklusives Laufevent bis zum 19.9.

Bayerisches Freibadfest
Zwei Tage buntes Programm im Naturfreibad 
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Anna Hasenkamp
+49 152 08567688
mail@aha.immobilien
www.aha.immobilien

Wir suchen, fi nden und verkaufen Ihre Wunschimmobilie.

Weitreichendes 
Netzwerk

Ihre Immobilie in 
kompetenten Händen

Langjährige 
Verkaufsexpertise

1 zu 1
Betreuung

§
vom Bruttopreis ermittelt, ist der entsprechende Umsatzsteueranteil 
abzuziehen. Konkret ging es in dem Fall um eine Leasingnehmerin, die 
nach einem Unfall von der Versicherung des Unfallverursachers Scha-
denersatz forderte. Ein Gutachter hatte den merkantilen Minderwert 
auf 5.000 Euro geschätzt, doch die Versicherung zahlte nur etwa 4.200 
Euro und begründete dies mit dem Abzug der Umsatzsteuer. Die Frau 
klagte daraufhin auf den restlichen Betrag und erhielt zunächst recht.

Der BGH kassierte jedoch das Urteil der Vorinstanz. Das Gericht stellte 
klar, dass, sofern der Minderwert auf Basis des Bruttopreises berechnet 
wurde, der Umsatzsteueranteil abzuziehen ist. Da im vorliegenden Fall 
nicht eindeutig feststand, ob die Schätzung auf Netto- oder Bruttoprei-
sen basierte, wurde der Fall zur weiteren Klärung an das Landgericht 
Coburg zurückverwiesen.

Diese Entscheidung des BGH hat weitreichende Bedeutung für zukünf-
tige Verfahren zur Schadensregulierung nach Verkehrsunfällen und 
schafft Klarheit in der Berechnung des merkantilen Minderwerts.

Stefan Heiermann
Rechtsanwalt & Avvocato, Fachanwalt für Strafrecht

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat eine entscheidende Klärung zur 
Berechnung des merkantilen Minderwerts bei Verkehrsunfällen ge-
troffen. Dieser Minderwert bezeichnet den bleibenden Wertverlust 
eines Fahrzeugs, der trotz fachgerechter Reparatur aufgrund des 
Unfallstatus bestehen bleibt und den Wiederverkaufswert mindert.

Der BGH entschied, dass die Schätzung dieses Minderwerts auf einem 
hypothetischen Verkauf des Fahrzeugs beruhen muss und dabei die 
Nettopreise zugrunde zu legen sind. Wird der Minderwert abweichend 

BGH klärt Berechnung des 
merkantilen Minderwerts 
bei Verkehrsunfällen 
Stefan Heiermann, Rechtsanwalt & Avvocato, 
Fachanwalt für Strafrecht

Mit 411 Aktiven, 31 Teams und insgesamt 86.850 geradelten Kilo-
metern war auch die diesjährige Stadtradeln-Kampagne ein großer 
Erfolg. Im gesamten Ennepe-Ruhr-Kreis lagen die Radler aus Wetter 
damit auf Rang zwei nach geradelten Kilometern pro Kopf. 

Bürgermeister Frank Hasenberg und Klimaschutzmanager Niklas Kuhr 
gratulierten beim Seefest den Gewinnern und überreichten Preise in den 
Kategorien „Bester Radler“, „Beste Radlerin“ und „Beste Teams“. Eine 
Urkunde gab es für das Team „Abus Factory Racing“ als aktivstes Team 
mit insgesamt 27.930 Kilometern und 78 Radlern. „Diese Zahlen belegen 
einmal mehr, wie beliebt der Radverkehr in Wetter trotz der schwierigen 
Topographie ist“, freute sich Bürgermeister Frank Hasenberg. Bereits im 
Juni wurden die besten Schulklassen ausgezeichnet, die ersten drei ka-
men alle aus der Grundschule Grundschöttel. Hier konnten sich die Schü-
ler über jeweils 50, 75 und 100 Euro für die Klassenkasse freuen. 

Bürgermeister Frank Hasenberg, Klimaschutzmanager Niklas Kuhr und Sarah 
Schölling vom Stadtmarketing mit einigen Gewinnerinnen und Gewinnern auf 
dem Seefest. Foto: Stadt Wetter (Ruhr)

Fast 87.000 Kilometer gestrampelt
Erfolgreiche Stadtradeln-Kampagne



Leben Leben in Volmarsteinin Volmarstein

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Der Männergesang-
verein „Einigkeit“ Volmarstein feiert in diesem Jahr sein 120-jähri-
ges Bestehen. Am Samstag, 9. November, findet dazu im Stadtsaal 
Wetter (Ruhr) ein großes Jubiläumskonzert statt. 

Hervorgegangen ist der MGV „Einigkeit“ Volmarstein aus der bereits Ende 
des 19. Jahrhunderts bestehenden „Liedertafel“. Als Alt und Jung sich bei 
der Wahl zum neuen Chorleiter nicht einigen konnte, kam es zum Bruch.  
An „Kaisers Geburtstag“ von Wilhelm II., am 27. Januar 1904, gründeten 
16 jüngere Sänger der Liedertafel im Gasthaus Oeser den MGV „Einigkeit“ 
Volmarstein und wählten Heinrich Visarius zu ihrem Dirigenten.

Mit dem neuen Dirigenten traf man sich fortan zu den Proben in der 
Gastwirtschaft Rüping. Bis zur nächsten Generalversammlung am 30. 
Mai 1904 hatten sich dem Verein bereits fünf weitere Sänger ange-
schlossen. Man veranstaltete die ersten Konzerte, durfte sich 1908 über 
den 1. Preis bei einem Gesangswettbewerb in Herdecke und über wei-
teren Zuwachs freuen.
Unterbrochen wurde das Vereinsleben von den beiden Weltkriegen, 
dazwischen lag eine Weltwirtschaftskrise, die sich auch bei den Sän-
gern bemerkbar machte: Denen fehlte das nötige Kleingeld für das Bier-
chen nach der Probe. Schlimmer wogen allerdings die Verluste, die die 
beiden Kriege im Kreis der Sänger hinterlassen hatten. 
Ab August 1945 begannen Neufindung und Wiederaufbau des Vereins. 
Es folgte das, was den MGV bis heute ausmacht: ein geselliges Ver-
einsleben. Konzerte, Gastauftritte bei befreundeten Vereinen und Kon-
zertreisen, Sommerfeste mit Tombola sowie Festprogramme zu den 
Jubiläen – zahlreiche Veranstaltungen und Sängerfahrten sorgten stets 
für einen gut gefüllten Terminkalender. Zu den Höhepunkten gehörten 
1965 eine Fahrt ins damals geteilte Berlin, 1968 die Teilnahme von 17 
Volmarsteiner Sängern am 16. Deutschen Sängerbundfestes in Stutt-
gart und ein Austausch mit Besuch und Gegenbesuch niederländischer 
Sangesfreunde aus Aalten.

120 Jahre Sangeskunst
MGV „Einigkeit“ Volmarstein feiert runden Geburtstag

Der aktuelle Vorstand des MGV will den Verein in die Zukunft führen und freut 
sich jederzeit über neue Mitglieder.
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In seinen besten Jahren bis zum 75-jährigen Jubiläum zählte der MGV 
über 40 aktive Mitglieder. Auf Grund des allgemeinen Nachwuchsman-
gels schrumpfte die Zahl zwischenzeitlich auf 24 Sänger. Ende 1979 
schloss zudem die Gaststätte Rüping, in der der MGV seit seiner Grün-
dung beheimatet war. Mit dem Burghotel Volmarstein fand man 1980 
ein neues Probenlokal, in dem sich die Sänger bis heute treffen.

Nach dem 100-jährigen Vereinsjubiläum ging es erst einmal mit großen 
Sorgen weiter, da immer mehr Sänger aufgrund der Altersstruktur aus 
dem Verein ausschieden. Doch die Mitgliederneugewinnung durch per-
sönliche Ansprache führte zum Erfolg, gleichzeitig wurde der Verein da-
durch auch verjüngt. „Wer einmal bei uns ist, der bleibt in der Regel auch. 
Denn gerade die Mischung aus Jung und Alt ist es, die das Vereinsleben 
in einem Männergesangverein ausmacht“, weiß der Vorsitzende Stefan 
Kronsbein. Er führt den Verein seit 2021 und löste Karl-Heinz Gehnich ab. 
Aufgefrischt und verjüngt wurde auch das Gesangsrepertoire. „Ohne da-
bei die alten Lieder zu vernachlässigen“, betont der Vereinschef. 
Eine große Zäsur mussten die Sänger in der Corona-Zeit überstehen. 
Gesangsverbot, keine Vereinstreffen, keine Proben – doch auch diese 
schwierige Phase überstand man. Mit Treffen in den Sommermona-
ten auf der Terrasse vom Burghotel Volmarstein sowie einer Whats-
App-Gruppe, in der die Kontakte gehalten wurden. Heute zählt der MGV 
wieder 30 Sänger zwischen 35 und 88 Jahren, und man ist in allen vier 
Stimmen gut besetzt. Weitere Sänger sind jederzeit willkommen, gerne 
auch in der Altersgruppe zwischen 18 und 30 Jahren. Geprobt wird je-
den Dienstag um 19.30 Uhr im Burghotel Volmarstein. 
Bis heute hat man die Tradition beibehalten, viele verschiedene Ver-
anstaltungen mitzugestalten und selbst zu veranstalten. Dazu zählen 
neben dem traditionellen Tag des Liedes, die aktive Teilnahme an Got-
tesdiensten, Auftritten und Konzerten im Stadtgebiet und im EN-Kreis. 
Zudem bringt sich der MGV „Einigkeit“ Volmarstein immer gerne in die 
Dorfgemeinschaft ein. Ob beim Weinverkauf auf dem Volmarsteiner 
Dorffest, beim Reibeplätzchenverkauf und der Gänseverlosung auf dem 
Volmarsteiner Advent oder beim „Vereinsschießen“ des Volmarsteiner 
Schützenvereins – die Sänger zeigen überall ihre „Einigkeit“.

Der Tag des Liedes auf der Burg Volmarstein ist stets ein Highlight im 
Veranstaltungskalender des MGV „Einigkeit“. Fotos: MGV

Inh.: Michael Schmidt | Elektro Installateurmeister 
Hauptstraße 35 | 58300 Wetter-Volmarstein 

Tel.: 0 23 35 / 6 05 30 
www.elektroschmidt-wetter.de. 
info@elektroschmidt-wetter.de

Der Winter Der Winter 
kommt bestimmtkommt bestimmt
        InfrarotheizungenInfrarotheizungen        
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Die Burgruine in Volmarstein wurde beim „Clean up Volmarstein“ 
ordentlich herausgeputzt. Über 20 Freiwillige waren zur gemeinsa-
men Aktion der Stadt Wetter (Ruhr) und des Stadtbetriebes ange-
rückt, um die Ruine und die umliegende Natur in Schuss zu bringen.

Mit von der Partie waren auch der Heimatverein sowie der Naturschutz-
bund NABU, die ihre fachliche Expertise mitbrachten. Fleißig gewerkelt 
wurde an fünf Stationen. So standen die Reparatur einer schiefen Park-
bank und die Entfernung des giftigen Bärenklaus auf dem Programm. 
Zudem widmete man sich dem achtlos weggeworfenen Müll, der sich 
insbesondere in den Ruinen der Burgtürme angesammelt hatte. Die 
Grünfläche Drumherum wird zwar regelmäßig vom Stadtbetrieb gerei-
nigt, aber die schwer zugänglichen Bereiche – dazu gehören die Türme  
– werden nur in größeren Abständen saubergemacht. Einige der Hel-
ferinnen und Helfer kletterten extra in die Schächte, um Kronkorken, 
Flaschen und Zigarettenstummel einzusammeln. Einzig der Schacht im 
ehemaligen Bergfried wurde ausgelassen. Er dient als Wohnstätte einer 
größeren Insektenschar, die nicht gestört werden sollte.
Insgesamt lässt sich überall an der Ruine erkennen, wie nah Zivilisati-
on und Natur beieinanderliegen. Um Nützlingen und Kleintieren wie 
Igeln und Vögeln ein wohliges Zuhause zu bieten, wurde daher unter 
fachkundiger Unterstützung durch den NABU eine sogenannte Benjes-
Hecke angelegt. Diese Konstruktion aus aufgeschichtetem Totholz bie-
tet einer ganzen Reihe von Garten- und Waldbewohnern Unterschlupf 
und fördert gleichzeitig das Wachstum neuer Pflanzen.
Die fünfte Station, bei der es um den Freischnitt der Wanderwege ging, 
lag vor allem dem Heimatverein am Herzen, dem neben dem naturna-
hen Charakter gerade die Erlebbarmachung der Volmarsteiner Historie 
ein Anliegen ist. Zum gemeinsamen Picknick im Anschluss gab es daher 
auch einen exklusiven Vortrag rund um den ehemaligen Grafensitz.

Clean up 
Burg Volmarstein erstrahlt in neuem Glanz
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Über 20 Freiwillige brachten die Burgruine wieder in Schuss. Foto: Stadt Wetter

Leben Leben in Volmarsteinin Volmarstein

2021-1158 Mandy Bullert
mb@werbetechnik-sommer.de

20.07.2021
27.7.2021
Mandy Bullert

Ralf Buerger Rechtsanwalt
01 V4

3000

1000

Telefon 02331/961 600

www.anwalt4you.net

mail@ra-ralf-buerger.de

www.anwalt4you.net

Rechtsanwälte - Fachanwälte - Notar

BUERGER -Recht//-Notar

Telefon Hagen

02331/961 600 mail@ra-ralf-buerger.de

Telefon Wetter

02335/971 222

Christopher Janssen
Landesmeister NRW - 
Deutscher CAT Meister

Hauptstr. 11, 58300 Wetter
Tel.: 02335/68 02 74
www.haarstudioavantgarde.de

Mona Schuster wieder zurück im Haarstudio Avantgarde

Das Haarstudio Avantgarde begrüßt ein altbekanntes Gesicht in sei-
nem Team. Mona Schuster ist zurück zu ihren Wurzeln gekehrt und 
schwingt seit dem 3. September Kamm, Schere und Farbpinsel wieder 
in Volmarstein. 
Ins Friseurleben ist sie vor über 20 Jahren gestartet – mit einem Prakti-
kum bei Thomas Otto, Onkel und langjähriger Inhaber des Haarstudios 
Avantgarde, ehe sein Neffe Christopher Janssen in dessen Fußstapfen 
getreten ist und den Salon im April 2023 übernommen hat. Das Prak-
tikum im Jahr 2001 war für Mona Schuster der Startschuss ins Friseur-
leben. Sie fand soviel Gefallen an dem Handwerk, dass sie es zu ihrem 
Beruf machen wollte. Das klappte bestens, denn nach dem Prakti-
kum blieb Mona Schuster im Haarstudio Avantgarde und absolvierte 

dort ihre Ausbildung. „Während 
dieser Zeit habe ich nicht nur 
den Grundstein meiner hand-
werklichen Fähigkeiten erlernt, 
sondern durfte auch erfolgreich 
Wettbewerbsluft schnuppern“, 
erinnert sich Mona Schuster ger-
ne an ihre Anfangszeit zurück. 
„Ich freue mich, dass ich jetzt 
den Weg zurück „nach Hause“ 
gefunden habe und meiner Lei-
denschaft für Kamm, Schere und 
Färbepinsel nachgehen kann.“
Sie verstärkt das Team dienstags  
bis freitags von 10 bis 16 Uhr so-
wie jeden 2. Samstag ab 9 Uhr.

Personalien | Personalien | Personalien

Mona Schuster
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Ansichten von 
Kirsten Stich

Danke für Anregung und Ideen

Die Sommerferien sind vorbei, wir hoffen alle, dass wir noch einen 
schönen Spätsommer bzw. Frühherbst haben, und der Alltag hat uns 
so langsam wieder. 

Auch Feste wie die Oldie-Night des SuS Volmarstein oder das Seefest am 
Harkortsee sind längst vorbei. Und doch bleibt auch hier etwas übrig. 
Die SPD-Wetter hat auf dem Seefest eine kleines Schätzquiz gemacht. 
Die Frage war: Wie viele Einkaufschips sich im Glas befinden. Es waren 
148, es gab zwei Sieger: Jens Ferkinghoff und Paul Vorberg. Beide haben 
sich natürlich riesig über die nun anstehende Fahrt nach Berlin gefreut. 

Aber es bleibt auch für uns als SPD etwas übrig. Wir haben nämlich die 
BürgerInnen auf dem Seefest gefragt, was sie sich für Wetter wünschen. 
Uns interessierte dabei insbesondere Themenbereiche wie Verkehr, 
Schule, Kita, Freizeit und Sonstiges. Wir waren völlig überwältigt von 
der großen Anzahl der Ideen, Anregungen und – das gehört natürlich 
auch dazu: Kritik. 

Natürlich ist die verkehrliche Situation in Alt-Wetter derzeit unerträg-
lich. Einbahnregelungen und marode Brücken, ob Overwegbrücke oder 
Bahnbrücken strapazieren derzeit unsere Nerven. Auch ich kann nicht 
verstehen, warum Straßen.NRW so lange für die Straßensanierung be-
nötigt, oder warum die Bahn über zwei Jahre Vorlauf benötigt, um eine 
Strecke zu sperren, damit eine Brücke saniert werden kann.

Alle Anregungen und Ideen werden wir nun politisch diskutieren, bei 
einigen Hinweisen kann man bestimmt kurzfristig Abhilfe schaffen, 
andere Dinge sind es wert genauer hinzuschauen und in die zukünftige 
Kommunalpolitik einzubeziehen. Ich kann nur „Danke“ sagen für diese 
tolle Beteiligung!!

Ihre Kirsten Stich

Folge uns auf avu.de/freundewerben
An Eurer Seite

u.de/freundewerben
e

u.de/freundewerben
e

avu.de/freundewerben
An Eurer Seite

für mich50  €

Es darf wieder getafelt werden: Nach der erfolgreichen Premiere 
im Vorjahr lädt die Werbegemeinschaft Wengern in Zusammenar-
beit mit der Stadt Wetter (Ruhr) und dem Stadtmarketing für Wet-
ter e.V., am Samstag, 14. September, erneut zu „Wengern‘s langer 
Tisch“ ein.
 
Das Konzept von „Wengern‘s langer Tisch“ ist einfach und einladend: 
Eine lange Tafel, bestehend aus 40 Tischen, wird auf dem Viadukt auf-
gestellt, an der alle Platz nehmen können, um gemeinsam zu essen, zu 
trinken und Spaß zu haben. Die Tische für das Event müssen im Voraus 
reserviert werden. Es stehen zwei Zeitfenster zur Auswahl: von 15 bis 18 
Uhr und von 18 bis 21 Uhr. Ein Tisch kann mit bis zu acht Personen be-
setzt werden und kostet 25 Euro Reservierungsgebühr. Reservierungen 
sowie die Vorabzahlung erfolgen in der Elfen-Apotheke in der Osterfeld-
straße.
 
Um eine sichere Veranstaltung zu gewährleisten, gibt es zwei Punkte zu 
beachten: Während der Veranstaltung gilt ein allgemeines Glasverbot, 
und Fahrräder dürfen während des Events im Veranstaltungsbereich 
ausdrücklich nur geschoben werden.

Geselliges Picknick auf dem Viadukt
Wengerns langer Tisch geht in die zweite Runde

Auf ähnlich tolles Wetter wie im Vorjahr hoffen die Veranstalter auch für die 
zweite Auflage von „Wengerns langer Tisch“. Foto: Stadtmarketing Wetter
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Ausbildungsstart bei der Stadt Wetter
Bürgermeister begrüßt Azubis im historischen Rathaus

„Herzlich willkommen und schön, dass Sie da sind. Für eine mo-
derne und zukunftsfähige Verwaltung brauchen wir motivierte und 
engagierte junge Menschen wie Sie.“ Mit diesen Worten begrüßte 
Bürgermeister Frank Hasenberg die neuen Auszubildenden bei der 
Stadt Wetter (Ruhr) im historischen Rathaus.

Noelle Goßmann, Kristin Riese und Steven Reuschler haben zum 1. Au-
gust die dreijährige Ausbildung zum/r Verwaltungsfachangestellte(n) 

begonnen. „Wir legen bei der Stadt Wetter bereits bei der Ausbildung 
Wert auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, u. a. mit flexiblen Ar-
beitszeiten“, betont Ausbildungsleiterin Anna Münnix.

Jennifer Rosenbusch absolviert eine Ausbildung zur Notfallsanitäte-
rin. Als Erzieherin in der praxisorientierten Ausbildung beginnt Claudia 
Bromberg an der Bergschule in Wetter im Offenen Ganztag (OGS). Mia 
Prüfer und Lara Jünemann starten das duale Studium „Bachelor of 
Laws“ und absolvieren bei der Stadt ihre Ausbildung als Stadtinspek-
tor-Anwärterinnen. „Die Ausbildung ist für die Stadt Wetter (Ruhr) von 
großer Bedeutung. Wir haben die Zahl der Ausbildungsplätze in den 
letzten Jahren stetig erhöht, um in Zeiten von Fachkräftemangel und 
demografischem Ausscheiden von langjährigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern unseren Nachwuchs selbst gewinnen zu können,“ fasst 
Frank Hasenberg zusammen.  

Als Jahrespraktikant zur Erlangung der Fachhochschulreife wird Illya 
Stas im Jugendzentrum Kicka Schmandbruch arbeiten. Luc Brandt 
macht ein Freiwilliges Soziales Jahr bei der Feuerwehr Wetter (Ruhr). 
„Wir freuen uns auch immer wieder über interessierte junge Menschen, 
die als FSJ-ler oder Praktikanten die Berufe bei der Stadtverwaltung 
näher kennenlernen möchten“, hebt Anna Münnix hervor. „Das ist ein 
guter Einstieg und trägt oftmals positiv zu einer Entscheidung für einen 
Ausbildungsberuf bei uns bei.“
 
Zum Einstand gab es für die neuen Azubis ein ganz besonderes Starter-
paket aus den Händen von Bürgermeister Frank Hasenberg: ein iPad. 
„Die digitale Verwaltung ist ein integraler Bestandteil gut und modern 
aufgestellter Kommunalverwaltungen. Sie werden während ihrer Aus-
bildung größtenteils digital unterwegs sein. Das iPad soll Sie bei Ihrer 
Arbeit unterstützen“, so Hasenberg.

Bürgermeister Frank Hasenberg und Ausbildungsleiterin Anna Münnix mit den 
Auszubildenden: (vorne v.l.) Kristin Riese, Mia Prüfer, Steven Reuschler, Noelle 
Goßmann, (Mitte v.l.) Ausbildungsleiterin Anna Münnix, Luc Brandt, Lara Jüne-
mann und Illya Stas. (hinten v.l.) Claudia Bromberg neben Bürgermeister Frank 
Hasenberg. (es fehlt: Jennifer Rosenbusch). Foto: Stadt Wetter
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    Wir bilden aus:
Bewirb Dich jetzt!  

Auch noch für 2024 
möglich – oder starte 

Deine Ausbildung 2025 
bei uns!

Ausbildung Verwaltungsfachangestellte*r (VFA) (w/m/d)
Duales Studium Bachelor of Laws (BA) (Beamtenverhältnis auf Widerruf) (w/m/d) 
Fachangestellte*r für Medien- und Informationsdienste im Stadt- und Kreisarchiv (FAMI)(w/m/d)
Fachangestellte*r für Bäderbetriebe (FBB) (w/m/d)
Praxisintegrierte Ausbildung zum*zur staatlich anerkannten Erzieher*in (PIA) (w/m/d)

WOLLEN WIR GEMEINSAM DIE ZUKUNFT UNSERER STADT
GESTALTEN?

Haben wir Euer Interesse geweckt? 
Möchtet Ihr eine Ausbildung und eine berufliche Zukunft bei der Stadt Wetter (Ruhr)
starten? Dann besucht unsere Webseite: www.stadt-wetter.de 
oder direkt über den QR-Code

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen (Anschreiben, Zeugnisse,
Lebenslauf,...) in einer .pdf-Datei
schickt Ihr an 
anna.muennix@stadt-wetter.de 

Wir sind ein attraktiver kommunaler Arbeitgeber und setzen bewusst auf
die Ausbildung interessierter und engagierter junger Menschen. 
Folgende spannende Ausbildungswege bieten wir für das Jahr 2025 an:

Stadt Wetter (Ruhr)
Fachdienst Interne Dienste & Personal
Sachbearbeitung Bewerbungsverfahren
Kaiserstr. 170
58300 Wetter (Ruhr)

Einstellungstermin: 1. August bzw. 1. September 2025

BerufBeruf&&AusbildungAusbildung Sonderveröffentlichung
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Neun neue Auszubildende begrüßte die AHE in Wetter zum Ausbildungs-
start am 1. August. Damit wächst das Nachwuchsteam auf insgesamt 24 
Auszubildende in verschiedenen Unternehmensbereichen.
Vier Auszubildende haben ihre Ausbildung als Berufskraftfahrer begon-
nen, zwei weitere werden Kaufleute für Büromanagement, ein Auszu-
bildender wird Fachinformatiker für Systemintegration, und zwei Um-
welttechnologen für Kreislauf- und Abfallwirtschaft haben ebenfalls ihre 
Ausbildung angetreten. Empfangen wurden die neuen Auszubildenden 
von Personalleiterin Julia Gude und dem kaufmännischen Leiter Dirk 
Flüchter sowie den Ausbildern Sascha Schroeder, Patrick Krebs und Sa-
scha Dahler. Zu Beginn der Ausbildung wurde traditionell eine Einfüh-
rungswoche veranstaltet, in der die neuen Auszubildenden alle Standor-
te der AHE-Gruppe auf einer Rundfahrt besucht haben.

Ausbildungsbeginn bei der AHE in Wetter

WIR SUCHEN!

Entsorgung sichern – Werte schaffen: 
Gestalten Sie mit uns eine nachhaltige Zukunft!
Wir bieten spannende Perspektiven in einer grünen
Zukunftsbranche. Unsere Mitarbeitenden bilden das
Herz unseres Erfolgs als Unternehmen. 

Berufskraftfahrer*in (m/w/d)

Social Media Manager*in (m/w/d)

Müllwerker*in / Lader*in (m/w/d)

JETZT BEWERBEN!

Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich unter folgender 
E-Mail-Adresse: bewerbungen@ahe.de
02335 84577-696
Nielandstr. 36, 58300 Wetter

Stellenausschreibungen

Ansichten von 
Norbert Nagel

„Handwerk hat goldenen Boden“

Diese Metapher stimmt heute mehr denn je. Nach der Schulzeit drän-
gen junge Menschen oft in Büroberufe, Abiturienten streben fast selbst-
verständlich ein Studium an. Handwerksberufe sind leider unattraktiv 
geworden. Zu Unrecht! 

Es sind neue Berufsfelder entstanden, und bestehende Berufe haben 
sich verändert. Moderne Technologien haben Einzug gehalten. Elek
troinstallateure errichten Computervernetzungen und PV-Anlagen, 
Gas- Wasserinstallateure installieren computergesteuerte Gasheizun-
gen und Wärmepumpenanlagen. 

Als ich vor vielen Jahren in einem Wetteraner Betrieb eine Ausbildung 
zum Elektroinstallateur absolvierte, war das alles noch Zukunftsmusik. 
Vieles musste mit manueller Kraft erledigt werden. Dafür haben die 
heutigen Installateure moderne Maschinen zur Verfügung. 

Handwerksberufe sind längst nicht mehr die Domäne junger Männer. 
Erfreulicherweise entscheiden sich immer mehr junge Frauen für eine 
handwerkliche Ausbildung. Dennoch klafft eine große Lücke an nach-
wachsenden Fachkräften im Handwerk. 

Warum nach der Schule direkt ins Büro oder an die Universität? Das 
Handwerk bietet viele Entwicklungsmöglichkeiten. Auch und gerade 
als Abiturient steht danach immer noch der Weg zum Studium offen. 
Nach einer Handwerksausbildung hat man ein praktisches Verständnis 
und wird zu einem wertvollen Bindeglied zwischen Akademiker und 
Handwerker. 

Man bekommt das Beste aus beiden Welten. Ich bin diesen Weg gegan-
gen und habe es nie bereut.

Norbert Nagel

Osemundstraße 11
58636 Iserlohn

Tel. 0 23 71 - 96 83 600
www.stolzenberg-druck.de
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Am 1. September sind neun junge Menschen in ihre Bankausbil-
dung bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr gestartet, denen die 
Verantwortlichen einen guten und erfolgreichen Start wünschen.

Auch 2025 können junge Menschen eine abwechslungsreiche und 
vielfältige Ausbildung bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr starten. 
Wenn man an die Sparkasse denkt, fallen Jugendlichen meist Wörter 
wie Schlipsträger, Zahlenjongleur, Mathegenie und Spießer ein. Aber 
Sparkasse ist weitaus mehr, betonen die Verantwortlichen. „Unsere 
Auszubildenden sind wahre #Alleskönner, denn sie durchlaufen alle 
Abteilungen der Sparkasse. Auf dem Ausbildungsplan stehen neben 
dem Besuch der Geschäftsstellen auch spannende Einblicke in die 
Bereiche der Baufinanzierung, Immobilien, Kundenberatung, Private 
Banking und vieles mehr auf dem Programm.“

Dabei sind die Auszubildenden von Anfang an integrierte Teammitglie-
der, die ins gesamte Tagesgeschäft eingebunden werden. Und nach 
abgeschlossenen Ausbildung wird gemeinsam geschaut, wo die „Alles-
könner“ im Team der Sparkasse an Ennepe und Ruhr ihre Kenntnisse 
und Fähigkeiten am besten umsetzen können. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, sich beruflich weiterzubilden, neue Erfahrungen zu 
sammeln, Kompetenzen zu erweitern und den Fachwirt/Betriebswirt 
oder ein weiterführendes Studium zu absolvieren. 

Die Sparkasse an Ennepe und Ruhr bietet für 2025 eine umfassende, 
zukunftsorientierte Ausbildung zum Bankkaufmann/-frau (w/m/d) an.
Online-Bewerbung können über die Homepage direkt an die Ausbil-
dungsleiterin der Sparkasse an Ennepe und Ruhr geschickt werden:
Andrea Siggel, Tel. 02332/702-1211, www.sparkasse-en.de

Jetzt #ALLESKÖNNER 2025 werden

Starte mit uns in 
die Zukunft.
Jetzt einsteigen als Kauffrau/-mann für 
Büromanagement, Fachkraft im Fahrbetrieb 
oder KFZ-Mechatroniker (m/w/d). 

Interessiert? Schick Deine Bewerbung 
einfach an Bewerbungen@ver-kehr.de
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Sonderveröffentlichung
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Demag Ausbildung 2025 | Jetzt bewerben!

WIR BILDEN AUS:
• Bachelor of Mechatronik (m/w/d)
• Bachelor of Business Administration 

(m/w/d)
• Industriekaufleute (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

www.demagcranes.de/ausbildung                        @Next_DEMAG_Generation

INTERESSE GEWECKT?  
Erste Fragen, auch zu Praktika, beantwort Dir gern:
Franziska Niedergriese
Tel. 02335 92 2490
E-Mail ausbildung@demagcranes.com

DAS DEMAG AUSBILDUNGS-PLUS:
Nicht nur bei unseren Produkten, auch 
bei Deiner Ausbildung setzen wir höchste 
Maßstäbe an:
• Spannende Aufgaben und Projekte
• Kontinuierliche Weiterbildung und 

individuelle Förderung
• Vergütung nach Tarifvertrag Metall NRW, 

z. Zt. 1.065,00 € im 1. Ausbildungsjahr
• 35 h-Woche
• Unbefristete Übernahme nach erfolg-

reicher Beendigung der Ausbildung

Starke Zukunftschancen

Du suchst eine Ausbildung, die Dir vielfältige Perspektiven 
für die Zukunft eröffnet? Herzlich willkommen bei Demag! 
Bei uns erwartet Dich eine Ausbildung mit vielen Extras und 
dem ganz besonderen Demag Plus.

082024_Anzeige Ausbildung 210x125_für Wetteraner_final.indd   1082024_Anzeige Ausbildung 210x125_für Wetteraner_final.indd   1 21.08.2024   08:50:1021.08.2024   08:50:10

Demag Cranes & Components begrüßt seine neuen Auszubildenden: 31 junge Menschen sind an den Standorten Wetter (Ruhr) und Uslar in 
ihr Berufsleben gestartet und wurden vom Unternehmen mit einem Familientag willkommen geheißen. 

Neben sechs Auszubildenden im kaufmännischen Bereich begannen in Wetter 14 junge Mitarbeitende ihren Berufsweg im gewerblich-technischen 
Bereich. Zudem werden am Standort Wetter drei neue Mitarbeitende für Lagerlogistik und erstmals auch eine Fachkraft für die werkseigene Küche 
ausgebildet. Fünf der neuen Auszubildenden werden dabei zusätzlich ein begleitendes Studium absolvieren. Damit setzt Demag den traditionellen 
Weg fort, die Nachwuchskräfte für Produktion und Verwaltung selbst auszubilden. 

„Herzlich willkommen in einem Unternehmen, das auch aufgrund seiner langen Historie viele Traditionen pflegen kann und dabei immer bereit ist, 
sich neuen Veränderungen zu stellen“, begrüßte Demag Geschäftsführer Klaus Hoffmann die neuen Mitarbeitenden. Werkleiter Thomas Wiesmann 
hob die Chancen hervor, die eine fachlich fundierte Ausbildung bietet: „Das Motto ‚Karriere mit Lehre‘ wird bei uns aktiv gelebt. Wir investieren in die 
Ausbildung und Qualifikation unseres beruflichen Nachwuchses und bieten zugleich weitreichende Chancen für die weitere Laufbahn.“

Der erste Ausbildungstag wurde wie seit vielen Jahren von der Demag Big-Band musikalisch begleitet, die in diesem Jahr ihren 70. Geburtstag feiert. 
Im Anschluss an das offizielle Willkommensprogramm öffnete die Demag Ausbildungswerkstatt mit der neuen Ausbildungsleiterin Franziska Nie-
dergriese ihre Türen für die jungen Mitarbeitenden und ihre Eltern, um Ausbilder und die anderen Auszubildenden kennenzulernen, die ihre Ausbil-
dungsberufe erläutern und die modernen Arbeitsplätze vorstellen konnten. Im September werden die 31 Auszubildenen mit ihren Ausbildungslei-
tern eine gemeinsame Einführungsfahrt unternehmen. Dann stehen Lernmodule, Kompetenz-Entwicklung und Teambuilding auf dem Programm.

Karriere mit Lehre: Demag begrüßt 31 neue Auszubildende

31 neue Auszubildende wurden in Wetter bei der Demag begrüßt. Seit mehr als 100 Jahren werden am Standort Wetter junge Menschen ausgebildet. Foto: Demag
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Das kennt jeder: Handy laden, Freunde adden, Fotos liken. Seri-
en schauen oder im Web shoppen und online bezahlen. Und dann 
schnell noch ’ne Pizza in den Ofen schieben ...

Wie wäre das Leben für uns, wenn wir niemanden hätten, der uns mit 
Energie und sauberem Wasser versorgt? Kein Duschen oder Schwim-
men im Hallen- oder Freibad. Und es wäre auch Ebbe mit lecker Kochen, 
heißen Kaffee schlürfen oder mal eben Händewaschen.

Aufgaben in der Ausbildung sind vielfältig
Deswegen sucht die AVU junge Menschen, die sie zu neuen Energie-
helden ausbilden kann. Auf sie wartet ein sicherer Job mit genügend 
Freizeit, gutem Gehalt und Aufstiegschancen. Und das Wichtigste: ein 
eingeschworenes Team, das rund um die Uhr alles gibt und mit moder-
ner Technik den Alltag der Menschen in der Region nachhaltiger und 
einfacher macht. „Auszubildende können sich bei uns auf abwechs-
lungsreiche Aufgaben freuen. Sie erfahren, wie zum Beispiel der Strom 
aus Windenergie zu den Menschen nach Hause gelangt. Sie bekommen 
bei uns Know-how, das ihnen für die Zukunft viele Türen öffnen wird“, 
erklärt Markus Schwandt, zuständig für die Ausbildung bei der AVU.

Job mit Sinn
Er weiß auch, dass der Wunsch, etwas Sinnvolles zu tun, für viele jun-
ge Menschen wichtiger ist denn je. „Fachleute sind gefragt, etwa für 
die Planung von Windkraftanlagen oder für die Digitalisierung“, sagt 
Schwandt. „Wir bieten jungen Leuten die Chance, in die Zukunft zu 
denken, neue Ideen zu entwickeln und mit ihrem Job zur nachhaltigen 
Energiewende beizutragen.“

Jetzt für 2025 bewerben
Wer sich für einen Ausbildungsplatz interessiert, kann Anlagenmecha-
niker:in werden, Elektroniker:in für Betriebstechnik, Industriekaufmann 
oder -kauffrau. Junge Menschen, die bereit sind für den nächsten Schritt 
in die Zukunft und sich in einem abwechslungsreichen und spannenden 
Umfeld engagieren möchten, können sich ab sofort bewerben.
Info: Bei der AVU gibt es jede Menge Zusatzleistungen für die Azubis. 
Also sofort mal reinschauen: www.avu.de/ausbildung

BerufBeruf&&AusbildungAusbildung

��������������
�����������

zur exam. Pfl egefachkraft (m/w/d)

Bewerbungszeitraum ab sofort für die Ausbildungsjahre 2024/25

in einem innovativen, den Mitarbeitern zugewandtem Unternehmen, 
mit ordentlicher Vergütung nach TVöD, netten Teams, arbeitgeberfinanzierten 
Fortbildungsprogrammen, betrieblicher Altersvorsorge, einem Betriebsrat 
und vielem mehr.

Alle Infos unter www.familien-krankenpflege.com/ausbildung
oder einfach bewerben unter bewerbung@familien-krankenpflege.com
oder auch telefonisch unter 02302 940 400   

Phil Schröder macht bei der AVU eine Ausbildung zum Anlagenmechaniker. 
Insbesondere für diesen Beruf freut sich das Unternehmen auf zahlreiche 
Bewerbungen. Fotos: AVU

Neue „Energiehelden“ gesucht
AVU bietet jede Menge Benefits

Sonderveröffentlichung
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Die Lakebrücke komplett besetzt und jede Menge Action auf dem Wasser – das verspricht das Entenrennen auch in diesem Jahr.

Die zweite Austragung und schon Kult? Das Entenrennen auf der 
Ruhr hat das Potenzial dazu. Am Samstag, 14. September, geht es 
an der Lakebrücke und auf dem Lohmann-Parkplatz beim Ruhrfest 
wieder zur Sache.

Gestartet wird am Veranstaltungstag um 13 Uhr. Bis 15 Uhr können die 
Renn-Enten auf dem Ruhrfest-Gelände abgegeben werden. Gegen 16 Uhr 
beginnt das Rennen, die Siegerehrung findet eine Stunde später statt. 
Prämiert wird nicht nur die schnellste, sondern auch die schönste Ente. 
Hierfür gibt es auch diesmal einen eigenen Wettbewerb.
Auch abseits der Entenmanie wartet ein Programm für Groß und Klein. 
Kinder können sich schminken lassen und sich unter anderem im Kreide-
malen, Bobby-Car-Rennen und Dosenwerfen versuchen.
Ab 19 Uhr tritt die Charity-Band „Press for Champagne“ auf, die mit Co-
versongs bereits bei der Erstausgabe des Ruhrfests im vergangenen Jahr 
für reichlich Stimmung bei den Besuchern gesorgt hat.
Für reichlich Essen und Trinken ist ebenfalls gesorgt. Würstchen, Gar-
nelenspieße, Waffeln, Crèpes, Kuchen, Limo, Bier, Wein, Sekt, Gin und 
mehr garantieren, dass niemand während der Veranstaltung der Magen 
knurrt oder durstig bleibt.

Ruhrfest lockt mit Entenrennen
An der Lakebrücke geht‘s wieder zur Sache

Nach dem Erfolg bei der Erstausgebe des Ruhrfests ist die Charity-Band 
„Press for Champagne“ auch in diesem Jahr dabei.

Der Erlös der Veranstaltung bleibt auch dieses Mal in Witten und fließt in 
den Aufbau eines zentralen Kinder- und Jugendbüros in der Innenstadt. 
Das erklärte Ziel ist eine Summe von 15.000 Euro. Und die ist nicht unre-
alistisch: Im vergangenen Jahr kamen mehr als 14.000 Euro zusammen, 
die ins ehemalige NaWit-Haus am Außentreff Imberg geflossen sind, um 
dort das Angebot für Kinder und Jugendliche zu erweitern.
Informationen, wo man die Enten für den Rennbetrieb und die Bemalak-
tion kaufen kann, was es zu gewinnen gibt, sowie weitere Infos zur Veran-
staltung findet man im Internet unter www.wittenerruhrfest.de

Samstag, 14.9.24, ab 13 Uhr

Wittener
RuhrFestWitten

RuhrFest2024Wittener

WasserFest2024Wittener

Lohmann-Parkplatz am Ruhrtal-Radweg in Witten-Herbede

Alles zugunsten
von Wittener 
Jugendlichen:
für das  
„Zen trale 
Kinder- und 
 Jugend - 
büro. 
Sind Sie  
dabei?

Ente 5€
zu erhalten an den 

Verkaufsstellen 
in Witten

WSDSE 
 Witten Sucht Die 

Schönste Ente
Anmelden bis 12.9.

Online-Voting ab 1.9.
2 Hauptgewinne:

je ein 500 € Warengutschein
vom Einrichtungshaus 

OSTERMANN

Kinder-Spaß
für alle Altergruppen an 
zahlreichen Stationen.

Veranstalter und Infos auf www.WittenerRuhrFest.de � �

Unterstützt von:
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eEnten-Rennen

Start: 16 Uhr
Prämierung: 17 Uhr

Live-Music
mit „Press for Champagne“

ab 19 Uhr
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•  Sämtliche Leistungen aus der
Pflegeversicherung

• Pflege und Betreuung zu Hause
• Ambulante Krankenpflege
• Familienpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Palliativ-Pflege

•  Wohngruppen für an Demenz
erkrankte Menschen 

• 24 Std.–Rufbereitschaft
•  Beratung zu Pflege 

und Betreuung
•  Tagespflege an drei Standorten
•  und vieles mehr

Alle unsere Leistungen auf einen Blick

Wir beraten Sie gerne persönlich unter

Frisch, vielfältig und gesund. Bestellungen einfach und flexibel unter 
Tel.: 02302 940410  •  Fax: 02302 9404016  •  ear@familien-krankenpflege.com

Tel. 02335 91 85 0 (Wetter)  •  Tel. 02330 97 69 0 (Herdecke)  •  Tel. 02302 94 04 00 (Witten)
Ausführliche Informationen finden Sie auch unter www.familien-krankenpflege.com

Essen auf Rädern – täglich heiß begehrt

Ihr zuverlässiger Partner in der 
    ambulanten Versorgung und Tagespflege

AUSSTELLUNG: Helge Duscha, 
pensionierter Polizeibeamter und 
Künstler an der Kunstakademie 
Wetter/Ruhr, stellt aktuell im Ho-
tel Zweibrücker Hof in Herdecke 
insgesamt 32 Aquarellbildern aus. 
Bis zum 30. September können 
die Werke mit Landschaftsmoti-
ven und urbanen Ansichten im 
Erdgeschoss besichtigt werden. 

SAMMELAKTION: Am Samstag, 
7. September, findet wieder eine 
Sammelaktion für Geflüchtete 
statt. Spenden für Geflüchtete 
können von 8.30 bis 12 Uhr am 
Sammellager an der Wasserstra-
ße 15 (gegenüber der Feuerwa-
che) abgegeben werden. Mitar-
beitende der Verwaltung und 
Ehrenamtliche nehmen dort die 
Spenden entgegen. Kleiderspen-
den können an diesem Tag nicht 
abgegeben werden.

MUSEUMSTAG: Beim 3. Wet-
teraner Museumstag am 7. Sep-
tember öffnen die Museen der 
Firmen ABUS und BURG, das Hen-
riette-Davidis-Museum sowie das 
Heimatmuseum ihre Türen und 
laden zusammen mit dem Stadt-
marketing für Wetter e.V. von 14 
Uhr bis 18 Uhr zu einem Besuch 
und zur Teilnahme am Gewinn-
spiel „Museums-Quiz“ ein. Infos: 
stadtmarketing-wetter.de

KURZ NOTIERT

Liebe Leserin, lieber Leser

Vor einiger Zeit fand ich in der Westfalenpost einen bemerkenswerten 
Leserbrief vor. Darin wurde zur Abwahl der FDP aufgerufen, weil sich 
die FDP aus Sicht des Autors vor dem Hintergrund des Klimawandels 
noch viel zu stark für die Nutzung des privaten PKWs einsetzt. Nun, 
jeder hat das Recht, solch eine Forderung zu stellen. Das ist das Gute 
an der freien Meinungsäußerung. Aber ein Recht auf Zustimmung ent-
steht daraus natürlich nicht.

Die allermeisten Menschen, die ich kenne, sind auf ein Auto im Alltag so 
angewiesen, wie auf fließendes Wasser und Strom aus der Steckdose. 

Ansichten von 
Alexander Stuckenholz

Bergstraße 11, 58300 Wetter,  Tel. 0 23 35 - 53 98, Mobil 017 75 79 73 72, 
www.ulrich-aehringhaus.de 

Wir sind da, wenn ein Weg zu Ende geht.

Bestattungen 
Ulrich Aehringhaus

Sarglager - Überführungen 
Bestattungsvorsorge

Persönliche Betreuung und 
Beratung

Wie ich mit zwei Kindern ein Leben ohne Auto führen sollte, wäre mir 
nicht klar. Ich würde es weder schaffen, meine Wocheneinkäufe zu 
transportieren, noch wäre es möglich, dass meine Kinder ihrem Sport 
nachgehen könnten. Der private PKW bedeutet (nicht nur) für mich 
Teilhabe und Freiheit. Um das klar zu sagen: Ich bin nicht bereit, auf 
die Bequemlichkeit meines Autos zu verzichten. Das mag der Autor des 
Leserbriefes unmoralisch und unschicklich halten, aber gleichwertige 
Alternativen sehe ich nicht. Übrigens: Ich fahre ein Elektroauto. Klima-
wandel als Argument zieht da nicht so richtig.

Ich bin davon überzeugt, dass ich mit meiner Haltung zum Auto zur 
stillen Mehrheit gehöre. Diese stille Mehrheit schreibt allerdings keine 
Leserbriefe. Leserbriefe kommen nur von einer Minderheit, die einen 
ideologischen Kampf gegen das Auto führen. Problematisch ist das 
dann, wenn die Politik zu oft auf diese laute Minderheit hört und zu we-
nig auf die stille Mehrheit. Die Politik muss sich dann nicht wundern, 
wenn sie am Ende wirklich abgewählt wird.

Alexander Stuckenholz
stuckenholz@fdp-wetter.de
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PRAXIS FÜR PODOLOGIE GANZHEITLICHE INNOVATIVE
KOSMETIK IN WETTER

IRMHILD KREBS

G I

SOPHIA KREBS

Pro�  für
Spangentechnik
bei eingewachse-

nen Nägelnnen Nägeln

Tel.: 0 23 35/6 16 42
Mobil: 01 73/7 32 86 57
E.Mail: iw-krebs@online.de

IRMHILDKREBS
Goethestr. 58 � Königstr. 52
58300 Wetter

Hyaluron Treatment - Sommerangebot
Die Hyaluron-Behandlung spendet Deiner
Haut die perfekte Feuchtigkeit. Vor oder nach 
Deinem Sommerurlaub benötigt Deine Haut einen Feuchtigkeitskick!
Einzigartige Behandlung kombiniert mit 3fach Hyaluron, eine ent-
spannte Massage mit Ice Globes. On Top bekommst Du noch ein 
Travel-Set mit 5 Beauty Must-Haves für die feuchtigkeitsarme Haut!
Sichere Dir jetzt Deinen Termin! Es gibt nur begrenzte 
Behandlungen!

79,90 €
Die Behandlung gibt es im Sommer.Die Behandlung gibt es im Sommer.Die Behandlung gibt es im Sommer.Die Behandlung gibt es im Sommer.

Beschenken Sie 
Ihre Liebsten 

mit einem 
Geschenkgutschein 
aus unserer Praxis. 
Der Gutscheinwert 

kann individuell 
festgelegt werden.

Ihre Füße in professionellen Händen
Seit 2005 ist die examinierte Krankenschwester

Irmhild Krebs in der medizinischen Fußp� ege 
tätig und darf als staatlich geprüfte Podologin auch die emp� ndlichen 

Füße von Diabetikern behandeln. Auch für eine „normale“ Grundbe-
handlung, individuelle Druckentlastung bei Hühneraugen, Hornhaut 

und Warzen, Behandlung von eingewachsenen Nägeln 
sowie zur Behandlung von Nagelpilz sind Sie bei 

Irmhild Krebs in den richtigen Händen.
Hausbesuche sind möglich.

Kleine Handballer ganz groß
Minispielfest bei der HSG Wetter/Grundschöttel

Kleine Handballer haben beim Minispielfest der HSG Wetter/Grund-
schöttel die Sporthalle erobert. Der Nachwuchs in den Altersklas-
sen der Minis und der F-Jugend zeigte tolle Spiele und hatte vor 
allem jede Menge Spaß.

Die Organisatoren bekamen viel Lob von den teilnehmenden Vereinen 
und Eltern für die tolle Zirkus-Thematisierung des Foyers sowie den 
reibungslosen Ablauf des Spielfestes. Es war ein schönes und harmo-
nisches Spielfest mit ganz viel Spaß für alle Kids. Highlights waren das 
Kinderschminken, die Hüpfburg, frisches Popcorn und natürlich der Be-
such des HSG-Maskottchens, dem Wetterfrosch. 

„Es ist sehr schön zu sehen mit welchem Eifer, Spaß und Begeisterung 
die Kinder den Handballsport ausüben. Zudem sieht man eine tolle 
Entwicklung bei den Kindern und dies ist eine prima Bestätigung in Be-
zug auf unsere Jugendarbeit.“, lobt HSG-Jugendleiterin Sandra Baltru-
schat die eigenen Übungsleiter und wirbt zugleich für diese schnelle 
und kurzweilige Sportart. Unter jugend-vorstand@handball-wetter.de 
können gerne Anfragen für ein Probetraining gestellt werden.

Ansichten von 
Karen Haltaufderheide

Seefest – I have a dream 
Gerade fand wieder unser jährliches Seefest statt, der Höhepunkt der Sommer-
saison in Wetter. Wie waren natürlich dabei. Bei supersonnigem Wetter saßen 
wir gemütlich mit einem Kaffee aus dem Pappbecher am Friedrichs – mit Blick 
auf die Rückseite eines Bierwagens. Ablenkung boten die mit suchendem Blick 
vorbeigehenden Menschen, von denen einige über schlecht mit Teppichen ab-
gedeckte Schläuche stolperten. Durch einen Spalt schauten wir verzückt auf 
den tiefblauen See, auf dem Segelboote vorbeizogen. 
Und wir träumten: Von einem Seefest, bei dem der See wirklich eine Rolle 
spielt. Vielleicht mit Drachenbootrennen der Vereine oder mit Bootsfahrten 
per Kanu, Ruderkahn oder Segel- oder Tretboot. Viele weitere wasserbezogene 
Attraktionen sind denkbar. Vielleicht auch eine Wasserrutsche auf der Enten-
wiese? Wir träumten davon, dass endlich der Jahrzehnte alte Ratsbeschluss 
umgesetzt wird, bei öffentlichen Festen kein Einweggeschirr zu verwenden. 
Inzwischen hat die EU uns eingeholt und Einweggeschirr verboten, sofern es 
Alternativen gibt. Gibt es die in Wetter nicht? Die Stadt wollte eigentlich ein 
Spülmobil anschaffen. Wir träumten davon, dass es wieder attraktive Stände 
gibt. Wie wäre es etwa sich selbst eine Wetter-Medaille zu schlagen oder einen 
Kettenanhänger zu schmieden? Mehr Angebote für Kinder? Die örtlichen Verei-
ne und Kitas haben da früher Super-Angebote gemacht. Gut, dass die DEMAG 
eingesprungen ist. 
Und schließlich träumen wir davon, als Höhepunkt statt des Feuerwerks mit 
üblem CO2-Ausstoß und Krach eine Lasershow auf einer schwimmenden In-
sel im See zu erleben. Die Bilder am Himmel spiegeln sich im Wasser. Und alle 
träumen vom nächsten Seefest, bei dem man wieder so viel erlebt und Freunde 
trifft – Wetter feiert sich und wir feiern unser Wetter. Ach ja, das sind Träume. 
Und Vorschläge, die offenbar niemand umsetzen will. Wir haben jedenfalls bis-
her keine Mehrheiten dafür bekommen. Ach ja, das kostet bestimmt auch mehr 
Geld als das bisherige Seefest. Aber trotzdem bohrt die Frage, ob das Geld für 
das Seefest in der jetzigen Form gut investiert ist. Wir werden weiter daran ar-
beiten, es attraktiver und zukunftsorientiert zu machen. Und davon träumen, 
wie es werden könnte.  Karen HaltaufderheideSpiel und Spaß standen bei den kleinen Handballern im Mittelpunkt. Foto: HSG
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Wandern macht
glücklich!
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